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Das Hauptziel des Schweizerisch-Polnischen Kooperationsprogramms ist es, die
sozioökonomischen Unterschiede in der Europäischen Union und in Polen zu verringern,
indem die bilaterale Zusammenarbeit zwischen der Schweiz und Polen weiter gestärkt wird.
Das Ziel des Programms ist es, die Lebensqualität der Bewohner von mittelgroßen Städten in
Polen zu verbessern und dadurch die sozioökonomischen Unterschiede im Land zu
verringern.

Gesamtbudget des Programms beträgt über 375 Mio. CHF, davon 320 Mio. CHF
schweizerischer Unterstützung und nationaler Beiträge. Die beiden Hauptpfeiler des
Programms:

• Polnisch-Schweizerisches Städteentwicklungsprogramm – 328 Mio. CHF (278 Mio.
schweizerischer Beitrag und 49 Mio. polnischer Beitrag),

• Programm für Forschung und Innovation – 41 Mio. CHF (35 Mio. Beitrag der Schweiz und 6
Mio. Beitrag Polens).

Aus dem Polnisch-Schweizerischen Städteentwicklungsprogramm werden Projekte
gefördert, die einen nachhaltigen, auf Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft ausgerichteten
Stadtentwicklung unterstützen und das strategische Management in den Städten stärken. Es
ist auch ein Austausch von bewährten Praktiken mit Schweizer Partnern vorgesehen.

Finanzmittel für die bilaterale Zusammenarbeit für einen einzelnen Projekt: 150.000 CHF

Beteiligte Institutionen im Projekt in der Schweiz und in Polen:



Einwohnerzahl – 43 070 Personen

Fläche – 31,8 km²

Lage – Woiwodschaft Świętokrzyskie, 

Landkreis Starachowice,

150 km nach Warschau (1:50 Std.) – Flughafen Okęcie,

170 km nach Krakau (1:55 Std.) – Flughafen Balice,

135 km nach Lublin (1:40 Std.),

170 km nach Łódź (2:30 Stunden),

Durch die Stadt verläuft die Landstraße 42,

Die Nähe zur Kraftfahrstraße S7 und Landstraße DK 9

Die Rolle der Stadt in der Region – ein subregionales Zentrum, das
der Sitz des Landkreises Starachowice ist

Partnerstadt – Bergen (Norwegen)
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Identität und Potenzial
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Auf dem Gebiet von Starachowice befindet sich die Sonderwirtschaftszone (SWZ) Starachowice.

Die größten Arbeitgeber:

• MAN Bus Sp. z o.o.  – Produktion von Niederflurbussen mit Elektro-, konventionellem und CNG-Antrieb, die weltweit 
exportiert werden. 

• Cerrad Sp. z o.o. – Produktion von Keramikfliesen, einschließlich Fliesen aus Steinzeug und Klinker, die hauptsächlich 
in Europa und den USA exportiert werden

• ANIMEX FOODS Sp. z o.o. – Ein Unternehmen, das sich auf die Herstellung und Verarbeitung von Fleisch spezialisiert 
hat. Es produziert Marken wie „MORLINY“ und „KRAKUS“. 

Berufsbildung (Gesamtschülerzahl: über 2000 Schülern):

Berufsbildende Schule Nr. 1

Berufsbildende Schule Nr. 2 – Die Schule spezialisiert sich auf die Richtungen „Mechatronik-Techniker“, „Automatik-
Techniker“, „Bau-Techniker“. Die Schüler absolvieren Praktika in Betrieben und Fabriken in Starachowice. In der Schule werden 
über 800 Schüler unterrichtet.

Berufsbildende Schule Nr. 3 - Berufsschule I und II, Berufsbildungszentrum Die Schule spezialisiert sich 
auf die Berufe „Mechaniker und Elektromechaniker für Kraftfahrzeugtechnik“, „Werkzeugmechaniker“ und „Elektriker“. Die 
Schüler absolvieren Praktika in Betrieben, die sich auf dem Gebiet der SWZ befinden, z. B. in der Schule gibt es eine von MAN
geförderte Klasse. In der Schule werden über 820 Schüler unterrichtet.



Unsere Stadt
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Starachowice ist eine Stadt mit reicher Geschichte, die am Fuße der malerischen Świętokrzyskie
Berge liegt. Die Stadtrechte erhielten wir bereits im Jahr 1624, und in den folgenden Jahrhunderten
war die Entwicklung der Stadt mit dem Hüttenwesen und der Industrie verbunden. Der Symbol der
damaligen Zeit ist der Hochofen – ein einzigartiges, technisches Denkmal, das Zeugnis von der
jahrhundertealten Tradition der Metallurgie in der Region. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die
Stadt zu einem wichtigen Industriezentrum – hier befand sich die berühmte STAR-Lastwagenfabrik,
deren Fahrzeuge nicht nur in Polen, sondern weltweit bekannt waren. Wir erinnern uns an unser
Erbe, deshalb auf dem Gebiet unserer Stadt befindet sich die „STAR-Strecke“ – 9 Lastwagen, die an
verschiedenen Stellen der Stadt aufgestellt sind.

Starachowice zeichnet sich durch die Verbindung von industrieller Tradition und der Schönheit der
Natur aus. Die Nähe von Berg Łysa Góra und dem Heilig-Kreuz-Kloster macht die Stadt zu einem
idealen Ausgangspunkt für die Erkundung der ältesten Berge in Polen und des kulturellen Erbes der
Region.
Heutzutage können wir durch den revitalisierten Lubianka-Stausee – eine moderne Freizeitanlage,
die sowohl Einheimische als auch Touristen anzieht – bekannt werden. Es ist der ideale Ort zum
Entspannen, Sport treiben und Treffen inmitten der Natur.



Unser Projekt im Rahmen des Polnisch-Schweizerischen Städteentwicklungsprogramms
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Aktives Stadt. Gemeinsam für die Entwicklung von Starachowice 

Maßnahme 1: Azubi aus Starachowice 

• Akademie des jungen Fachmanns – STEM-Wissen ab der Grundschule 
• STARLab und AI-LAB – moderne Labore
• Duales Lernen – Praktika bei Unternehmen (Schweizer Modell)
• Berufslehrgänge: 3D, Photovoltaik, KI, technische Sprachen

Maßnahme 2: Unterstützung von KMU (kleinen und mittleren Unternehmen) 
und dem Zentrum für Unternehmertum

• Moderne modulare Hallen, Coworking, Inkubatoren für Start-ups
• Programm „Made in Starachowice“ – Förderung lokaler Unternehmen
• Unternehmensentwicklungsplan bis 2035
• Forum Familienunternehmen, Speed Dating von Unternehmern

Maßnahme 3: Zentrum für interkulturelle Bildung und Unterstützung 

• „Grüner Dialog“ – Freizeitstätte und Ökogarten
• Unterstützung für Ausländer: Sprachkurse, Beratung, Workshops
• Punkt für psychologische und berufliche Beratung
• Integration von ausländischen Kindern und Jugendlichen

Maßnahme 4: Modernes Monitoring 

• Ausbau der städtischen Überwachung
• Intelligente Bildanalyse
• Erhöhung der öffentlichen Sicherheit
• Besseres Unterstützungssystem für Einwohner und Behörden

Maßnahme 5: Anpassung an den Klimawandel 

• Modernisierung der Regenwasserkanalisation
• Unterirdische Rückhaltebecken
• Anleitung zur Bewirtschaftung von Wasserspeichern
• Schutz vor Überflutungen, Verbesserung der Wasserqualität

Maßnahme 6: Wiederbelebung der Grünflächen 

• Neue Grünflächen bei der Ökologischen Schule
• Rekonstruktion des Gartens bei der Tagesstätte, die Unterstützung für
• Menschen mit psychischen Störungen oder geistiger Behinderung bietet
• Ökologischer Picknick für die Einwohner
• Schutz der Artenvielfalt und des Mikroklimas

Maßnahme 7: Raum für die Möglichkeiten – Kreativitätszentrum
Pałacyk

• Multimodales Zentrum für Einwohner und NROs 
(Nichtregierungsorganisationen; NGOs)
• Programm Kreative Bewohner – Workshops, Mikrozuschüsse
• NGOs- und Freiwilligenzentrum – Unterstützung für den dritten Sektor
• Programm Kreative Jugend – Jugendpolitik bis 2035

Maßnahme 8: Öko-Schule – Etappe II 

• Erweiterung der Grünflächen an der Öko-Schule
• Umweltbildung von Kleinen bis Großen
• Umweltworkshops und -aktionen
• Grünfläche für die gesamte Gemeinde

Gesamtbudget des Projekts:  
80 422 158,29 PLN

17 577 461,21 CHF



Bilaterale Zusammenarbeit
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Wie wollen wir zusammenarbeiten?

• das Schweizer Modell der dualen Ausbildung und der Zusammenarbeit mit Unternehmen kennenlernen,

• Erfahrungen im Bereich der Inklusion von Ausländern und der Schaffung einer Stadt teilen, die für alle Einwohner offen ist
und von ihnen gemeinsam verwaltet wird,

• sich gegenseitig durch den Austausch von Erfahrungen im Bereich ökologischer, städtischer Lösungen und Formen der
partizipativen Demokratie auf lokaler Ebene inspirieren,

• Mitgestalten von Veränderungen – Schaffung moderner Bildungsprogramme, innovativer Bildungslabore, eines Zentrums
für interkulturelle Bildung und eines Zentrums zur Unterstützung von Unternehmertum

• Brücken bauen – Schule–Wirtschaft–Selbstverwaltung, Einwohner–Stadt, Polen–Schweiz.

Was bieten wir an?

• Erfahrung in der Durchführung internationaler Projekte (Norwegen, EU),

• Gedankenreiche Lösungsansätze in der Bildung (STARLab, AI-LAB), im Unternehmertum (Centrum Przedsiębiorczości), bei
der Integration von Ausländern („Zielony Dialog“) und im Umweltschutz (Retentionsbecken),

• Starke Unterstützung durch städtische Institutionen und den dritten Sektor – Stadtverwaltung, Schulen, NROs,
Unternehmer,

• Entschlossenheit und Bereitschaft, gemeinsam mit den Einwohnern innovative Lösungen auf der Grundlage der Schweizer
Erfahrungen umzusetzen.



Bereiche und Formen der 
Zusammenarbeit
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Bürgerschaftliches Engagement und NROs
Entwicklung der Partizipation, soziale Integration, 

Zusammenarbeit mit Organisationen

Duales Lernen und Kompetenzen der Zukunft 
Kombination von Ausbildung mit Praxis in Unternehmen

Anpassung an den Klimawandel und Wasserspeicherung 
innovative ökologische Lösungen in der Stadt

• organisatorische Treffen in Online-Form
• Studienbesuche und Gegenbesuche
• gemeinsame Pilotprojekte und Implementierungsprojekte

• Werkstattarbeiten mit Beteiligung beider Städte
• Austausch von Implementierungsbeispielen und Benchmarks
• gemeinsame Aktionen, die die Bewohner einbeziehen

Vorschläge für die Zusammenarbeit mit dem Schweizer Partner:

Bereiche:

Unterstützung bei der Entwicklung von Kleinst-, Klein- und Mittelunternehmen 
Förderung des Wirtschaftswachstums und des sozialen Dialogs, Reduzierung der 

Arbeitslosigkeit



Lass uns uns treffen!
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Wir laden Sie zu einem Online-Treffen ein, bei dem wir uns gegenseitig unsere Organisationen vorstellen und mögliche
Kooperationsbereiche besprechen können.

Im Rahmen des Treffens planen wir:
• unsere Erfahrungen darzustellen und Ihre Vorschläge zu

hören,
• die Möglichkeit der Bildung von Arbeitsgruppen für

bestimmte Themenbereiche zu besprechen,
• die Vereinbarung eines Zeitplans für Online-

Arbeitsbesprechungen, die es ermöglichen, einen
detaillierten Aktionsplan zu erstellen,

• mit der Arbeit an einem gemeinsamen Budget für bilaterale
Maßnahmen beginnen.

Wir glauben, dass das Treffen ein wichtiger Schritt in Richtung einer langfristigen und fruchtbaren Zusammenarbeit sein wird.



Unsere Erfahrung
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Kontaktdaten – Stadt Starachowice

E-mail: marcin.golebiowski@starachowice.eu

Telefon: +48 608 384 988

Sprachkenntnisse: 

• Englisch- C1

• Deutsch– A2

• Ukrainisch- B1

E-mail: elzbieta.gralec@starachowice.eu

Telefon: +48 723 526 024

Sprachkenntnisse: 

• Englisch – B2

• Italienisch – B2

Elżbieta Gralec
Stellvertretende Bürgermeisterin 
von Starachowice im 
Beriech Wirtschaftsangelegenheiten
Projektkoordinatorin

dr Marcin Gołębiowski
Stellvertretender Bürgermeister 

von Starachowice im Bereich Sozialwesen



PL: Związek Miast Polskich
Hanna Leki tel: +48 661 545 141

Katarzyna Paczyńska tel: +48 605 552 471

Alicja Stachowiak tel: +48 663 232 232 

zagranica@zmp.poznan.pl

CH: ENCO Urbaplan (SSMP)
Maren Kornmann

maren.kornmann@enco-ag.ch

Nina Dausch

nina.dausch@enco-ag.ch

Tel: +41 61 965 99 00

Franka Kling

f.kling@urbaplan.ch; Tel: +41 588 170 000


